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Ist es möglich, einen Zaunpfahl 
zum Klingen zu bringen?

METEL
VERSUCH,  
EINEN ZAUNPFAHL  
ZUM KLINGEN  
ZU BRINGEN

Geschichte und Kultur  
der Elektro-Gitarre
Gitarrenbau am Beispiel einer 
ungewöhnlichen Rockgitarre

Multimedialer Vortrag von 
Christian Brettschneider

Der Referent, Jg. 1950, gründete 
in den 60er Jahren eine Beat-
band, die sich ab 1968 dem Blues 
und Rock zuwendete, Stilrich-
tungen, denen er bis heute als 
Musiker verbunden ist. Die laute, 
aggressive Rockmusik war für 
ihn Mittel des Aufbegehrens  
gegen die etablierte Elternge-
neration. In den 1970er Jahren 
gründete er die „Lucky Streik 
Band“, die die reaktionären 
Inhalte seines Architekturstu-
diums kritisierte und z. B. mit 
Live-Musik Vorlesungen spreng-

te. In den 80ern folgte die Politrockband „NDU“, die im linken Umfeld 
bei Straßenfesten, Anti-Atomraketen-Demos etc. auftrat.
Mit 60 Jahren lernte Christian dann auch Gitarren zu bauen, zunächst 
eine vom Typ Fender Telecaster. Auf der Suche nach Materialien für 
den Instrumentenbau stieß er bei Metel auf einen knorrigen Weide-
zaunpfahl. War es möglich, den zum Klingen zu bringen?

Im illustrierten Vortrag wird der Bauprozess beschrieben  
und die skurrile Gitarre vorgeführt.
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BASSE
LEINE-BEGRADIGUNG, 
FÄHREN UND BRÜCKEN

Das Dorf Basse bei Neustadt am 
Rübenberge (18. – 20. Jahrhundert)

Vortrag von Gabriele Mauthe

Durch den 1777 zum „Wohle der 
Schiff fahrt“ durchgeführten 
Leine-Durchstich lag die Basser 
Wirtschaftsfl äche jenseits des 
Flusses. Die zum Leine-Über-
gang notwendig gewordenen 
Fähren funktionierten mehr 
oder weniger zuverlässig und 
verursachten immer wieder 
Probleme. Wenig stabile 
Holzbrücken schaff ten 
kurzfristig Abhilfe, die erste Betonbrücke wurde Ende 
des II. Weltkrieges von der Wehrmacht zerstört.

Der Vortrag basiert auf Archivdokumenten, historischen Karten, 
Zeitungsausschnitten, Fotos und Zeitungen und gibt einen Einblick 
in bäuerliches Dorfl eben.

Vortrag von Gabriele Mauthe

„Wohle der 

Leine-Durchstich lag die Basser 
Wirtschaftsfl äche jenseits des 
Flusses. Die zum Leine-Über-
gang notwendig gewordenen 

oder weniger zuverlässig und 

kurzfristig Abhilfe, die erste Betonbrücke wurde Ende 


